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Wie alles begann 

Alles begann mit unserem Kurs in International Expedition Planning im Sommersemester  2013, 

indem wir eine eigene Adventure-Tour planen sollten. Am Campus der Hochschule für angewandtes 

Management in Treuchtlingen haben wir bei einem gemeinsamen Brainstorming erste Ideen 

gesammelt. Sami Sigl, der selbst Surfinstructor am Ammersee ist, hatte die geniale Idee: „Lasst uns 

eine Tour auf Stand Up Paddling (SUP)-Brettern machen!“  Und so war der erste Grundstein gelegt.  

Neben der Planung und Umsetzung der Tour, haben wir auch die 10 goldene SUP Regeln (http://sup-

a-lot.de/protect.html) mit Unterstützung des VDWS (Verband Deutscher Wassersport Schulen) 

entworfen und wollen diese als offizielles Gütesiegel etablieren. In Zusammenarbeit mit Verbänden, 

Naturschutzbund, Shops, Anbietern, Herstellern und natürlich den zahlreichen Wassersportlern 

wollen wir so das Bewusstsein für unsere Seen und Flüsse in Bayern und Deutschland nachhaltig 

prägen - für eine verantwortungsvolle Nutzung. 

Die Tour SUP A LOT – Protect Our Waters fand vom 1.-7. Juni 2014 in Rumänien statt. Neben 

zahlreichen Bildern und Berichten wird es auch einen Dokumentationsfilm zur Tour geben. 

 

Eine Woche in der Wildnis auf dem Fluss Olt in Rumänien 

Wahnsinn war’s. Alle waren begeistert! Eine Woche sind wir den Fluss runter gepaddelt. Der  Olt – 

braun von der teilweise weggeschwemmten Uferböschung -  hatte noch von den starken Regenfällen 

genügend Wasser und so kamen wir gut voran. Erstaunt waren wir aber von den Bergen an 

Plastikflaschen, die sich in den umgeknickten Bäumen und Sträuchern angehäuft hatten. So haben 

wir kurzer Hand unsere Stand Up Paddling Bretter von BICSUP zur schwimmenden Müllstation 

umgerüstet und bis zum Ende eine ganze Tonne voll Plastik entsorgt. Es gab zahlreiche Wasservögel 

und weite unberührte Ausläufer, weit abseits von Dörfern und Straßen. Die einzigen Besucher waren 

Hirten und ihre Schafe, die die grünen Wiesen und Hügel der Vorkarpaten abgrasen.  

Wenn wir nicht gerade auf den Stand Up Paddling Brettern standen, sind wir mit den Slacklines von 

SLACKLINE-TOOLS über den Fluss oder in der Höhe  gelaufen. 

Bevor wir uns abends gemütlich in unsere Hängematten von TICKET TO THE MOON legen konnten, 

mussten wir erst mal unser Lager am Fluss aufschlagen. Holzhacken, Hängematten im Baum 

aufhängen, Feuer machen, Essen kochen und unter offenem Sternenhimmel Schlafen. Alles Mitten in 

der Natur– ein Traum.   

Die Tour war ein voller Erfolg. Einen großen Dank an die zahlreichen Unterstützer! 

 

 

  Mehr Bilder, Informationen über die Tour und (bald auch) den Film zur Tour gibt es auf 

  www.sup-a-lot.de und www.facebook.com/supalot  

http://sup-a-lot.de/protect.html
http://sup-a-lot.de/protect.html
http://www.sup-a-lot.de/
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Danke für die Unterstützung 

HOCHSCHULE FÜR ANGEWANDTES MANAGEMENT – Manuel Sand, Robert Rieger 

BIC SUP- Malte Büchler 

HAUSER EXKURSIONEN - Manfred Häupl 

TICKET TO THE MOON - Igor Scotland 

SLACKLINE-TOOLS - Fabian Müller  

SURFSCHULE MÜLLER – Richard Müller 

ERDINGER ALKOHOLFREI - Stefanie Kaifel 

KAJAK-STORE - Martin Kaltenbach 

HANG FIVE SURFSHOP – Thorsten Padberg 

KATADYN WASSERFILTER - Steffen Fuchs  

HIGHLANDER-SPORT - Dieter Teis 

 

 

 
 


